
Lösung der Klausur im Fach „Höhere Thermodynamik“ am 03.03.2011 

Aufgabe 1 2 3 4 5 Σ 

mögliche Punkte 13 6 6 7 13,5 45,5 

 

1. Aufgabe 
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 Exergie des Kühlraums verringert sich bei Wärmezufuhr von außen⇒  
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 Kann man nicht sagen (3), da keine Aussagen bezüglich der Energieströme über die 
Systemgrenze gemacht wurden. 

g) Später (2), da sich das siedende Wasser schneller abkühlt als sich das eiskalte Wasser 
erwärmt und somit nach dem Mischen die Temperatur weniger ansteigt. 
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2. Aufgabe 
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3. Aufgabe 

 Die maximal gewinnbare Energie aus der Abluft entspricht der Exergie der Abluft. 
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4. Aufgabe 

 Da bei Kandidat A der Frischdampfmassenstrom geregelt wird, gibt es keine Änderung 
der Entropie, weshalb durch diese Regelung auch keine irreversible Entropie erzeugt wird. 
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 Kandidat B regelt mittels adiabater Drosselung. 
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5. Aufgabe 
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 isobare vollständige Verbrennung mit 1,5λ =  

 Kessel und Wasserleitungen sind adiabat 

 Leistungen der Pumpe und der Gebläse sowie äußere Energien sind vernachlässigbar 
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 Luft besteht aus 2 279 Mol % und 21Mol-%N O−  

 

a) nɺ  von allen Brennstoff- und Abgaskomponenten 
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